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Wer weiß es noch? Einige Mitglieder konnten damals beim Bildermachen leider nicht dabei sein, 
einige sind leider nicht mehr unter uns. Auf dem damaligen Bild fehlen H. Jesske, M. Meinreiß, 
U. Pfaff, J. Vetterer, W. Lutz, D. Thurm, M. Kemming, Th. Nuvolin und A. Nuvolin.
Kleine Hilfe: Das Bild ist vor 10 Jahren entstanden; warum? Einige unserer Leser werden es 
noch wissen...

Jürgen Meier
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 Munterer abendlicher Rollbratenhock am 4. Juli
Zum zweiten Mal fand der „Rollbratenhock“ am 
Freitagabend statt. Das sonntägliche Turnfest 
ist somit Geschichte.
Um halb sechs begrüßte der Vorsitzende Diet-
rich Kleinert die Gäste. Anfangs waren es noch 
wenige, der Zustrom wurde danach stärker.
Die Hitze der ersten Wochenhälfte war vorbei 
und die Temperatur blieb unter 30 Grad. Man 
konnte gut im Schatten sitzen.
Den ersten Teil des Abends musizierten wieder 
die „Muskateller“, eine Gruppe des Musikver-
eins Harmonie Dinglingen.  Noch während 
der Musik kam dann der Hauptakteur zum 
Vorschein: der Dinglinger Rollbraten.
Die Grillmeister Kurt und Horst hatten schon 
Stunden zuvor mit ihrer Arbeit begonnen. Und 

sie wurden durch die rege Nachfrage belohnt. 
Elf  Rollbraten wurden verzehrt, dazu einige 
Kilogramm Brägele und Salat.
Auch Getränke flossen reichlich. Nicht nur 
Mineralwasser und Cola, sondern auch Bier 
(zwei Fässer!), Wein und Sekt. Die Theken-
mannschaft war gut gelaunt. „Gute Laune“ war 
das heimliche Motto des Abends. Sie herrschte 
an den Tischen und bei der Helferschar.
Freudige Begrüßungen, lebhafte Gespräche, 
munteres Lachen - mehr braucht‘s nicht.

Text Willi Mahler
Bilder Dietrich Kleinert
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 Munterer abendlicher Rollbratenhock am 4. Juli
Bildimpressionen

Ohne die fleißigen Helfer vom TV Dinglingen gibt es kein Fest am Turnerheim...
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 Mit Rad und Tram
Ausflug der Jedermänner am 12. Juli 2025

Schon früh um acht Uhr sind wir losgeradelt. 
Ziel war Kehl, wo im Bootshaus der Paddler-
gilde die Fahrräder geparkt wurden. Alsdann 
ging es durch den Bahnhof zur Haltestelle der 
Straßburger Tram. Dort trafen wir Klaus Gras, 
„europäischer“ Gästeführer. Zwei Stunden 
fuhr er mit uns per Tram kreuz und quer durch 
Straßburg. Unterwegs und an den Umstei-
gestellen erfuhren wir viel Neues über das 
historische, das jüdische, das wilhelminische 

und das moderne Straßburg.
Speziell im Europaviertel zwischen Parla-
ment, Gerichtshof für Menschenrechte und 
Europapalast konnte uns Klaus viele Details 
erzählen. Er hat früher als Assistent eines 
Europa-Abgeordneten Informationen aus er-
ster Hand erhalten.
Die Besichtigung von St. Pierre-le-Jeune  
(Jung-Sankt-Peter) war überhaupt nicht 
langweilig, wie man das bei romanischen 
Kirchen vermutet, sondern spannend und 
unterhaltsam. Jetzt wissen wir, was es heißt 
„die Klappe halten“!
Zum Abschluss führte er uns ins Restaurant 
„Au Cerf d‘Or“ (Zum goldenen Hirsch). Hier 
haben wir fein gespeist und bekamen die 
letzten Fragen beantwortet. 
Zurück in Kehl, schwangen wir uns wieder 
auf die Fahrräder und fuhren zuerst am Rhein 
entlang, dann durch die Maisfelder nach 
Ichenheim. Dort steht der „Schwanen“, eine 
Biertankstelle. so gestärkt war Lahr nicht 
mehr weit...
Ein Ausflugstag mit vielen Impressionen und 
einigen wenigen Schrammen. Aber Radfahrer 
kennen keinen Schmerz! 

Bilder: Walter Vogel
Text: Willi Mahler



5

 Mit Rad und Tram
Bildimpressionen vom Ausflug der Jedermänner am 12. Juli 2025
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Faustball Feldsaison Landesliga Süd 2025
Der TV Dinglingen im hinteren Bereich der Tabelle

Sehr durchwachsen ging die Spielrunde in der 
Faustball-Landesliga im Feld im Jahre 2025 
über die Bühne.
Am ersten Spieltag für Dinglingen am 18. Mai 
in Ortenberg konnte man sich gegen den Gast-
geber mit 2:1 Sätzen behaupten und danach 
noch die FB Kippenheim ebenfalls mit 2:1 
schlagen. Im letzten Spiel gegen den TV Weil 
2 gab es dafür eine 0:2 Niederlage.
Bei unserem Heimspieltag am 25. Mai 2025 
auf dem Mauerfeldsportplatz verlor der TVD 
knapp mit 1:2 gegen den FBC Offenburg 2, im 
zweiten Spiel behielten die Dinglinger mit 2:0 
die Oberhand gegen die TG Baden-Baden.
Der Spieltag am 15. Juni in Ortenberg war ein 
auf und ein ab für die Dinglinger Faustballer, 
erst verlor man erneut gegen den TV Weil 2 
mit 0:2 Sätzen, dann gewann der TVD mit 2:0 
gegen den FBC Offenburg 2 und beim letzten 
Spiel gegen die Ortenberger gab es wieder 

eine 0:2 Niederlage.
Der letzte Spieltag am 6. Juli in Kippenheim 
brachte für en TVD eine 1:2 Niederlage gegen 
die jungen Baden-Badener bevor man mit 2:0 
gegen den FB Kippenheim 2 die Feldrunde 
abschloss.
Leider war in dieser Feldrunde nur der Platz 5 
für den TV Dinglingen – punktgleich mit dem 
TV Ortenberg – rausgesprungen.

Abschluss-Tabelle:			 
			   Sätze	 Punkte
1. TV Weil 2		  15:07	 14:06
2. TG Baden-Baden	 14:08	 14:06
3. FBC Offenburg 2	 12:09	 12:08
4. TV Ortenberg		  11:10	 10:10
5. TV Dinglingen		  12:12	 10:10
6. FB Kippenheim 2	 02:20	 00:20

Text und Bilder: Jürgen Meier
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Faustball Feldsaison Landesliga Süd 2025
Bildimpressionen vom Heimspieltag
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Herzlichen Glückwunsch
Der Turnverein Dinglingen gratuliert seinen 
Mitgliedern, die von November 2025
bis Januar 2026 Geburtstag feiern. 
Es sind nur diejenigen genannt, die
50, 55, 60, 65, 70, 75 Jahre und 
älter sind:

November 2025
  2.  Hertenstein, Renate	 84 Jahre
  2.  Höfflin, Gisela		  75 Jahre
  7.  Platanow, Rita		  60 Jahre
24.  Ehinger, Brigitte	 83 Jahre
25.  Esslinger, Gerda	 88 Jahre
25.  Stöberl-Neumaier, Ursula	60 Jahre
28.  Lutz, Vanna		  81 Jahre

Dezember 2025
  5.  Weber, Helga		  82 Jahre
  6.  Esslinger, Walter	 88 Jahre
  7.  Axtmann, Manfred	 91 Jahre
  8.  Brucker, Renate	 81 Jahre 
  8.  Philipp, Brigitte		  77 Jahre
30.  Kopf, Herbert		  75 Jahre	

Januar 2026
  8.  Schmidt, Franz		 76 Jahre
11.  Sieroka, Werner	 86 Jahre
27.  Meier, Monika		  77 Jahre                                                

noch Januar 2026
27.  Fischer, Heinz		  90 Jahre
27.  Sauter, Renate		  84 Jahre
29.  Pollosch, Kurt		  89 Jahre
29.  Hey, Annelore		  84 Jahre


